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Channeling Mai 2025         

 

               
Liebe Freunde der monatlichen Botschaften! 

 
Kryon war mein erster „Boss“ in meiner Tätigkeit als Medium, 
Seminarleiterin etc. Heute nennt man es „Spiritueller Coach“. Wenn ich Boss 
sage, meine ich nicht, dass er mein Leben dominierte, er war und ist einer 
von denen, die durch mich sprechen und Energiepakete schenken. Ich bin 
immer ICH geblieben, damit meine ich den inneren, wahren Teil von mir, das 
ICH BIN, mein Höheres Selbst. Nur – zu Beginn meines „Dienstes“ war ich 
mir dessen noch nicht so bewusst und nicht sicher. Insofern war Kryon auch 
ein Lehrer, der mir „auf die Sprünge“ half. Heute bin ich mir meines Seins 
bewusster, ich bin mit meinem Höheren Selbst gut in Verbindung. ES ist 
mein Leben, leitet es und gibt mir immer Impulse, was zu tun ist oder nicht. 
Oder – besser ausgedrückt: ES gibt mir Ideen, was ich dann wie und ob 
umsetze, entscheide ich, die Mischung aus Persönlichkeit, Verstand und der 
kollektiven Realität, die mich auch immer noch ein bisschen beeinflusst.  HS 
ist so vieles: Mein höherer Verstand, mein Herz- und meine Bauchinstanz. 
Es ist eine besondere kosmische Intelligenz. Man muss sich diesen 
wunderbaren Navigatoren nur hingeben. Hingabe und Vertrauen sind die 
berühmten Zauberwörter.  
 
Zu Kryon sind viele andere höher schwingende Wesen gekommen, die jeweils 
in meinem Dienst kurzfristig „Boss“ sind. Dennoch – das ist deutlich spürbar 
– vielleicht fühlt ihr dies bei euch auch – der kurzfristige und der wahre 
Boss vereinen sich zeitweilig. Dafür fehlen mir grad die richtigen Worte. 
Ich werde dies später mal ausführlicher erklären. Vielleicht in einem meiner 
kleinen You-Tube-Videos. 
 
 
Viel Freude mit Kryon! 
Barbara Bessen  
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                         Kryon - Mai Channeling 2025 
                  „Bist Du ein Pionier der Neuen Welt?“ 
 
Seid mir gegrüßt liebe Freunde, ich bin Kryon vom Magnetischen Dienst, eine 
langgediente Seele der Liebe und der Evolution, des Fortschritts im Sinne 
der Schöpfung. So habe ich mich noch nie vorgestellt. Aber auch die Gruppe 
Kryon erweitert sich und lernt dazu. Ihr mögt denken, wir sind komplett, 
wir wissen viel, wir haben den Überblick u.s.w. Nein, nichts ist perfekt, 
nichts ist vollkommen, alles wächst, dehnt sich aus, sammelt neue Impulse 
und macht neue Erfahrungen. Wir lernen auch stets dazu. Sonst wäre es 
doch auch langweilig, oder? Wie fühlst Du dich, wie geht es dir? Lehne dich 
einen Moment zurück und lass mich dir helfen, dich zu entspannen. Alle 
Botschaften, die wir geben, alle Energiepakete, die damit verbunden sind, 
wollen bewusst erkannt und angenommen sein. Du solltest nicht  husch husch 
diesen Text überfliegen, voller Neugierde, was ich wohl zu sagen habe. Das 
wäre sehr irdisch und fast verständlich in dieser Zeit des globalen Wandels. 
Hilfreich ist es, wenn du dir jetzt in dieser Verbindung zu mir etwas Zeit 
nimmst. Lege dir diesen Text beiseite, wenn du keine Zeit hast, dich zu 
entspannen. Ich laufe nicht weg, bin in deinem Energiefeld, denn du hast 
mich ja eingeladen, bis es passt, dich intensiver mit mir zu verbinden. All 
die Jahre, die wir diese Botschaften vermitteln, geht es nicht nur um 
Wissen, ich weiß, ihr seid neugierig – sondern um die Verbindung in höher 
schwingende Ebenen. Ich hebe dich mit hinein in meine Art des Ausdrucks, 
meinem Schwingungsrahmen, so wie du es jetzt brauchst und verträgst. Ich 
könnte die Höhe der Schwingungen erweitern, aber das dient dir nicht, denn 
all das, was noch in deinen niederen Ebenen des menschlichen Ausdrucks 
verankert ist, diese alten Erfahrungen und Vorstellungen, üben Widerstand 
aus. Es kann nicht alles fließen, was ich anbiete, und könnte dich eher in eine 
Verstimmung bringen, körperlich sowie emotional. Es ist eh schon 
anstrengend für viele von euch, sehe ich.  
Also gucken wir uns ein bisschen näher das an, was du bist, was jetzt 
ansteht, und was das Äußere mit dir macht. Wir sprechen oft davon, dass 
ihr, die ihr euch von diesen und ähnlichen Energiepaketen angesprochen 
fühlt, die seid, auf die ihr gewartet habt. Ihr seid die Pioniere. Egal, von wo 
ihr gerade in diese Inkarnation kamt, ob schon lange im 
Wiedergeburtszyklus oder von anderen Planeten, Sternensystemen oder 
Dimensionen. Ihr seid hierhergekommen, um dienlich zu sein, den Menschen 
Kanal zu sein, der berühmte Leuchtturm, kurz ihr wolltet Pionier sein. Einige 
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von euch, ja, das sehe ich deutlich, haben ein bisschen gezögert, sie 
erinnerten sich daran, wie es ist, hierzu sein, besonders wenn Kriege und 
andere Disharmonien ausgedrückt werden. Ihr wusstet, wie man Leid im 
Körper spüren kann, und ihr wusstest, ihr würdet vergessen, wer ihr seid. 
Aber jemand hat dich vielleicht geschubst oder dir gutzugeredet. Ja, nun 
bist du hier, egal wie alt du bist, was du ausdrückt, wer du meinst zu sein: 
Du wirst erkennen, und das immer mehr, dass es nicht so ist, wie es scheint. 
Das gilt nicht nur für das Äußere, sondern auch für dich. Wer bist du als 
Pionier? Ist es wie eine Marke, die man auf seinem Revers trägt, kann man 
es sehen, dass ich Pionier bin? Ich fürchte nein. Es sei denn, du stehst im 
Rampenlicht, weit vorn. Aber ganz wenige tun dies, ihr arbeitet eher im 
Verborgenen, oft so still für euch hin. Vielleicht auch in einem Beruf, der 
damit zu tun hat, geistige Energien zu lenken, für welche Art der Heilung 
oder die Erweiterung des Bewusstseins auch immer. 
Ihr seid mehr die, die sich oft infrage stellen, die sehr genau prüfen wollen, 
ob der Kontakt zur geistigen Welt auch tatsächlich klar und rein ist - und 
authentisch. Ihr erkennt immer öfter die Lügen, die Verzerrungen, auch die 
eures Ausdrucks in Form der Persönlichkeit, die ihr kreiertet. Kurz – es ist 
nicht leicht ein Pionier zu sein. Viele von euch verbringen auch Zeit mit „sich 
weiterbilden“. Damit meine ich meist die spirituellen Dinge, die man heute 
so liest und aufnimmt. Und auch da zögert dein Herz, dein Verstand macht 
da eher mit. Das Herz sagt sich: Das weiß ich alles schon, oder ich spüre, 
vieles ist nicht in Ordnung, es ist anders. Ihr wisst, was wahr ist und was 
nicht. Und da kommt dann oft eine Bewusstseinskreuzung, die dir 
vermittelt, dass es vielleicht klug wäre, nicht so viel zu lesen, nicht so viel 
zu schauen, was heute alles so möglich ist.  Es vermittelt dir, dass weniger 
mehr ist, denn wie schon erwähnt, hast du über dein Herz zu allem Zugang, 
natürlich mit einer Erweiterung. Das, was du vor zehn Jahren als interessant 
und wichtig wahrnahmst ist anders als das von heute. Und alles endet 
eigentlich darin – das ist der Weg und das Ziel – das du nichts von außen 
mehr brauchst. Du bist mit dir verbunden und arbeitest mit deinen inneren 
Ebenen, wie immer du dies auch tust.  
Letztlich bist du ein strahlendes Licht, das weiß, wer es ist und woher es 
kommt, und warum es hier ist. Und mit dieser Erkenntnis schlängelst du dich 
durch den Wust der äußerlichen Prägungen der sogenannten Welt und 
Wirklichkeit. Es ist oft, wie über Barrieren hüpfen, Müllberge zu 
umschiffen und groben Abfall wegzustubsen. Ein Pionier weiß immer, wo er 
lang gehen muss, wo er gebraucht wird, und nimmt Umwege in Kauf, auch 
innerhalb des Berufes und der Familie. Letzteres erscheint einem manchmal 
als eine große Hürde. Denn nicht alle Familienmitglieder sind auch geistige 
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Familienmitglieder. Da fragt sich so mancher von euch – natürlich leise und 
insgeheim – wie bin ich nur in diese Familie gekommen? Was hat mich 
bewegt, hier zu sein? Na, der Pionier fragt sich das eigentlich nicht, weil er 
sieht, wieviel Potential umgewandelt werden will. Und wie ihr schon lange 
erkanntet: Nicht alle Leuchttürme (Pioniere) stehen auf einem Platz. Das 
würde keinen Sinn ergeben. 
Nun, was gibt es Neues, lieber Leuchtturm? Neues gibt es nichts. All das, 
das hier grad gespielt wird, ist wie eine Matrize einer automatischen Musik: 
Sie wird ständig aufgezogen und läuft weiter. Es gibt keine neuen 
Informationen. Wesen im inneren der Erde gab es schon immer. Besondere 
Technologien, die nicht von der Erde sind, werden seit Äonen angewandt, je 
nach Ausrichtung der Erde an das Zentrum der Galaxie und je nachdem, 
welche Wesen sich hier unter das Erdenvolk mischte, ob gewollt oder 
ungewollt. Wesen, die nicht reinen Herzen sind, gab es auch schon immer. 
Wesen, die Erdenwesen energetisch stimulierten und als Nahrung benutzen, 
gab es auch schon, seit die Erde ein festerer Planet wurde. Es ist demnach 
nichts, was ich euch erzählten könnte, wie in einer frisch gedruckten 
Zeitung, was brandneu wäre. Politiker sagen nicht die Wahrheit, einige sind 
nur diplomatisch, andere lügen direkt. Und keine von denen machen das, was 
sie wollen, man lässt sie sprechen, was andere wollen. Auch das ist nicht neu. 
Die Kunst, die alle Wesen, die hier als Mensch inkarnieren jetzt haben, ist, 
dies zu erkennen und sich des eigenen Potentials bewusstwerden. Das ist 
auch nicht neu. Chancen dafür gab es immer mal wieder, je nach Zyklus der 
Erde. In anderen Zeiten war ein Erwachen eher individuell, kollektiv ist es 
der Menschheit nicht gelungen, zu erkennen, wer sie wirklich sind und 
autark die Erde zu hüten. Die Chance einer Eigenübernahme ist jetzt 
möglich. 
Tja, was soll ich euch noch erzählen? Seid wach, klar und voller innerer Liebe 
zu euch selbst. Denn, wenn du weißt oder erahnst, wer du bist und warum du 
hier bist, dann ist ja alles erkannt. Einzelheiten sind nicht wichtig. Manchmal 
ist es gut, viele Dinge, besonders die im Außen – nicht zu wissen, weil sie 
dich beeinflussen. Gut ist es, ganz du zu sein. Damit meine ich auch die 
Verbindung zum Goldenen Engel, das, was ihr Höheres Selbst nennt. In der 
jetzigen Zeitqualität ist es relativ einfach, sich mit er sie es zu verbinden. 
Der goldene Engel wartet auf deine Kontaktaufnahme. Und das gelingt am 
besten, wenn du frei bist von irgendwelchen äußeren Informationen und 
Vorstellungen. Sei einfach leer, soweit es dir möglich ist. Leer von 
Prägungen, Konzepten, Wünschen oder Vorstellungen wie etwas zu sein hat. 
Frieden ist auch ein Konzept. Was ist Frieden? Was ist für dich Frieden? 
Und – was hindert dich daran, in Frieden zu leben? Das Äußere? Nein – wer 
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leer und klar ist, erfährt seinen Frieden. Das ist das Thema mit der 
Erschaffung der eigenen Realität. Lebe in deinem Leben nur das sogenannte 
„Unfreie“ was unbedingt nötig ist und versuche, dort auch den Frieden und 
die Freiheit hineinzubringen. Du bist DU und erschaffst DEIN Leben selbst. 
Da gibt es kein Wenn und kein Aber. Denke darüber ein bisschen nach. Ich 
schaue mal, welche Inspirationen ich dir, während wir verbunden sind, 
herüberschicken kann. Vielleicht ist eine Weisheitsperle für dich dabei. Ich 
muss ein bisschen über deine Ernsthaftigkeit schmunzeln. Pioniere brauchen 
Humor. Um mal ganz irdisch zu sprechen: Ohne Humor hält man dieses 
Theater hier nicht aus! In diesem Sinne lass uns noch ein bisschen mehr 
dein wahres Sein herausschälen, damit dein Wirkungskreis als Pionier noch 
mehr (er)scheinen kann. 
 
Ich bin in tiefer Liebe und Verbundenheit 
Kryon 
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